
(Stand: 31.01.2024) 

Einzureichen an: 

Staatskanzlei und Ministerium für 
Kultur des Landes Sachsen-Anhalt 
Stabsstelle „Strukturwandel im 
Mitteldeutschen Revier“ 
Hegelstraße 42 
39104 Magdeburg 

E-Mail1:

strukturwandel@stk.sachsen-
anhalt.de

VORHABENSKIZZE

Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Förderung von Vorhaben zur Verwirklichung der 
Initiative „Neues Europäisches Bauhaus“ der Europäischen Kommission und Grundsätze der Förderung von 
Wissenschaft und Forschung an Hochschulen, sowie des Neuen Europäischen Bauhauses in Sachsen-Anhalt 

aus Mitteln der Europäischen Union in der Förderperiode 2021-2027  
(NEB-Reallabore)

1. ANGABEN ZUM VORHABENTRÄGER

Name/ Firma (ggf. lt. Handelsregister/Vereinsregister/ Hochschule Gründungsdatum* 

Straße, Hausnummer Vorwahl/ Rufnummer 

PLZ Ort ggf. Ortsteil 

Ansprechpartner zur Vorhabenskizze (Name, Vorname) Vorwahl/ Rufnummer/ Fax 

E-Mail

* nicht anzugeben bei Kommunen

2. ANGABEN ZUM VORHABEN

2.1 Vorhabentitel (Teilvorhaben) 

2.2 NEB-Bereich 

Die Teilvorhaben müssen mindestens eine der angegebenen Kategorien bedienen (siehe Leitfragen in Ziffer 2.7 dieses Formblattes). 
Auch mehrere Bereiche sind möglich.  

Bitte kreuzen Sie für das Teilvorhaben den zutreffenden bzw. die zuftreffenden NEB-Bereich(e) an: 

Nachhaltigkeit 

Ästhetik 

Inklusion 

In der Vorhabenbeschreibung für das Verbundvorhaben (siehe Ziffer 2.6 dieses Formblattes) müssen alle Bereiche und das 
Zusammenspiel der Teilvorhaben dargestellt werden. 

Die Gesamtbewertung ergibt sich aus den Durchschnittsbewertungen je NEB-Bereich. 

1 Bitte beachten Sie hierbei, dass der unverschlüsselte E-Mailversand unsicher und mit diversen Risiken verbunden ist. 
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2.3 Ausgangssituation 

Hinweis: Gehen Sie dabei insbesondere auf die Beweggründe ein, warum das Vorhaben angestrebt wird. 

2.4 Kurzzusammenfassung der Ziele des Verbundvorhabens sowie des Teilvorhabens

2.5 Ausführliche Vorhabensbeschreibung Teilvorhaben (Anhang) 

Die Teilvorhaben werden in den jeweils angegebenen Kategorien (Nachhaltigkeit, Ästhetik, Inklusion) bewertet. In der ausführlichen 

Vorhabenskizze zum Teilprojekt werden die Leitfragen (siehe Ziffer 2.7 dieses Formblattes) des betreffenden Bereichs adressiert und 

die Verknüpfungen zum Gesamtvorhaben hergestellt. 

2.6 Ausführliche Vorhabensbeschreibung Verbund (Anhang) 

In der ausführlichen Vorhabenbeschreibung des Verbundvorhabens sollten alle Leitfragen mit Verweis auf die jeweiligen Teilvorhaben 

beantwortet werden. Die Verbund-Vorhabenbeschreibung fasst die Ausrichtung des Gesamtvorhabens und das Zusammenspiel der 

Teilvorhaben überblicksartig zusammen. Die genauen Inhalte sind der Vorhabenskizze des Teilprojektes zu entnehmen. 

In der Verbunds-Vorhabenbeschreibung ist ferner auf die Fördervoraussetzungen einzugehen: 

 aus der Vorhabenbeschreibung geht hervor, dass die globalen Herausforderungen und lokalen Ressourcen im Hinblick auf

die drei NEB-Prinzipien (Nachhaltigkeit, Ästhetik, Inklusion) identifiziert und analysiert werden,

 das Vorhaben trägt zur Unterstützung von neuem Design, Klimaneutralität und/oder Lebenszyklusdenken bei,
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 das Vorhaben muss eine klimaresiliente und energietransformative Perspektive aufweisen (Emissions-, Suffizienz-,
Klimaresilienzaspekte), Umweltauswirkungen müssen beachtet und hierzu entsprechende Zielsetzungen ausgewiesen werden,

 die Bedeutung von Bürgerbeteiligung und zivilgesellschaftlichen Engagements auf lokaler Ebene, insbesondere junger
Menschen, muss aus der Vorhabenbeschreibung klar hervorgehen.

2.7 Ausführliche Darstellung der Vorhabensziele in Bezug auf die NEB-Prinzipien (Teilvorhaben) 

2.7.1 Nachhaltigkeit (nur für Teilvorhaben im Bereich Nachhaltigkeit) 

2.7.1.1 Ressourcennutzung 

Hinweis: Bitte gehen Sie darauf ein, ob und inwiefern die für die Projektumsetzung erforderlichen Ressourcen lokal bzw. regional 

gewonnen werden. 

Sofern Baumaterialien benötigt werden, stellen Sie dar, ob und wie auf klima- und recyclingsgerechten, lebenszyklenbezogenen, 

klimaresilienten und/oder nachwachsende Materialien und Baustoffe gesetzt wird. 

2.7.1.2 Kreislaufwirtschaft 

Hinweis: Bitte erläutern Sie die zirkuläre Wertschöpfung (bzw. Cradle-to-Cradle), die im Zusammenhang mit dem Vorhaben entsteht.
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2.7.1.3 Klimaanpassung 

Hinweis: Bitte gehen Sie darauf ein, wie emissionsreduzierte/-neutrale, energie- und suffizienzorientierte „lowtech“-Lösungsansätze zur 

klimagerechten Transformation des Gebäude- und Quartiersbestandes angewendet werden. 

2.7.2 Ästhetik (nur für Teilvorhaben im Bereich Ästhetik) 

2.7.2.1 Attraktivität des Lebensumfeldes 

Hinweis: Bitte gehen Sie darauf ein, wie das Vorhaben zur wahrgenommenen Attraktivität des Lebensumfeldes beiträgt. 
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2.7.3 Inklusion (nur für Teilvorhaben im Bereich Inklusion) 

2.7.3.1 Beteiligung  
Hinweis: Bitte gehen Sie darauf ein, welche Akteure wie am Vorhaben beteiligt werden. 

2.7.3.2 Wissenstransfer 
Hinweis: Bitte gehen Sie darauf ein, wie der Ergebnis- und Wissenstransfer sichergestellt wird.
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3. Einzureichende Unterlagen

a) grober Ausgaben- und Finanzierungsplan

b) Zeitplan der Vorhabensumsetzung

4. ERKLÄRUNG

a) Ich versichere/Wir versichern die Richtigkeit und Vollständigkeit der von mir/uns gemachten Angaben in der Vorhabenskizze.
Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns, das Gremium unverzüglich zu informieren, wenn Änderungen gegenüber diesen Angaben eintreten.

b) Mir/Uns ist bekannt, dass die Angaben unter den Ziffern 1. und 2.1, 2.2, 2.3, 2.4, 2.5, 2.6, 2.7.1.1, 2.7.1.2, 2.7.1.3, 2.7.2.1, 2.7.3.1,
2.7.3.2, die in Ziffer 3 benannten einzureichenden Unterlagen sowie die Erklärungen unter Ziffer 4. a) dieser Vorhabenskizze und
aller hierzu eingereichten Anlagen subventionserheblich im Sinne des § 264 des Strafgesetzbuches (StGB) sind und dass ein
Subventionsbetrug nach dieser Vorschrift strafbar ist. Ich verpflichte mich/Wir verpflichten uns, der Investitionsbank Sachsen-Anhalt
Änderungen der vorgenannten Angaben unverzüglich zu übermitteln, sobald mir/uns diese bekannt werden.

Hinweise zur Datennutzung 

Sofern die Verarbeitung personenbezogener Daten erforderlich ist, ist für jede betroffene natürliche Person die Anlage „Informationen 
der EU-Verwaltungsbehörde EFRE/ESF/JTF im Ministerium der Finanzen des Landes Sachsen-Anhalt zur Verarbeitung 
personenbezogener Daten nach Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO) für Antragsteller bzw. Begünstigte (natürliche Personen)“ zu 
beachten. 

UNTERSCHRIFT(EN) DER/DES VORHABENTRÄGERS/BEVOLLMÄCHTIGTEN 

Ort, Datum Unterschrift (Stempel, sofern relevant) 

Name des Unterzeichnenden (in Druckbuchstaben) 
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